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DAS HUNGERMARSCHPROJEKT 2023
Im Norden Burundis, dem aktuell ärmsten Land der Welt, wird 
ein Dorfzentrum gebaut: Ein sicheres Lager für die Ernte,  
Kindergarten, Schulungsräume sowie ein großer Raum für die 
Kinderspeisung und die Dorfgemeinschaft. Das ist ein großer 
Schritt für die nachhaltige Entwicklung der Bevölkerung.

DER HUNGERMARSCH
Am 8. Oktober haben wieder etwa 250 Läuferinnen und Läufer 
am Hungermarsch teilgenommen. Venuste, der Leiter des  
Projektes in Busiga/Burundi hat den Tag am Iggelheimer  
Naturfreundehaus mit einer eindrucksvollen und sehr persön-
lichen Andacht eröffnet.



HUNGERMARSCH, 
VIEL MEHR ALS EIN TAG
In den Wochen zuvor haben unsere beiden Gäste aus Burundi, 
Venuste und Donatien, zusammen mit unserem Projektpartner, 
dem Kinderwerk Lima e.V., das Projekt in unserer Region vor-
gestellt.

• 	In 15 Gottesdiensten und kirchlichen Gruppen
	 (katholisch, evangelisch, freikirchlich und ökumenisch)
• 	In 8 Schulen vor mehr als 1.400 Schülerinnen und Schülern

Sehr großes Interesse und viel Aufmerksamkeit haben wir 
in den Schulen erlebt. Besonders unsere Gäste aus Burundi 
konnten die Lebensumstände der Menschen in ihrer Heimat 
und konkret auch den Bedarf für das Zentrum in Busiga leben-
dig schildern. Was uns in Deutschland so fern erscheint, weil 
wir vieles so selbstverständlich haben, das konnten wir den 
jungen Menschen mit Bildern, persönlichen Schilderungen und
Erlebnissen anschaulich machen und nahebringen.
Neben den reinen Informationsveranstaltungen haben sich 
Schulen mit besonderen Aktionen sehr engagiert: Ein Gemüse- 
verkauf zu Gunsten unseres Projektes, Sammlung von Spenden 
mit Hungermarschkarten und drei große Sponsorenläufe.



Dank Ihrer Spenden 
wurde im Jahr 2023 folgende 

Gesamtsumme erreicht:

101.000€ 

MURAKOZE – DANKESCHÖN!

„Murakoze“ (wie es in Burundi heißt) - ein herzliches Danke an 
Schülerinnen und Schüler, an Eltern, an Lehrerinnen und Leh-
rer in allen Schulen für das große Engagement und die Spen-
denbereitschaft! Mehr als 20.000 € sind allein auf diesem Weg 
zusammengekommen.
Vielen Dank auch an alle übrigen Spenderinnen und Spender, 
die sich von dem haben anrühren lassen, was die Menschen in 
Busiga/Burundi jetzt brauchen. Danke an diejenigen, die unse-
re Projekte seit Jahren treu unterstützen und an diejenigen, die 
zum ersten Mal dabei waren. Danke für die vielen kleinen und 
großen Spenden.

In unserem nächsten Newsletter und auf unserer Internetseite 
werden wir Sie über den Fortgang dieses Projektes informieren. 
 

Stand 16.01.2024

Zusammen mit unseren Projektpartnern können wir  
versichern, dass jeder Euro in diesem Projekt und bei 

den Menschen in Burundi ankommt.

DIE SPENDENSUMME

Dank Ihrer Spenden können wir diesmal wieder einen un-
glaublichen Betrag überweisen. Damit ist der Bau des Dorf-
zentrums in Busiga gesichert – Zukunft für ein ganzes Dorf. 



49. ÖKUMENISCHER 
HUNGERMARSCH BÖHL-IGGELHEIM

Mehr Infos unter: 
www.hungermarsch-boehl-iggelheim.de
Hier können Sie sich für unseren 
E-Mail-Newsletter anmelden.

Folgt uns auf Facebook und Instagram:
#huma2024 #hilfezurselbsthilfe

Veranstalter:
Ökumenischer Hungermarsch Böhl-Iggelheim e.V.

UNSER PROJEKT 2024 
„Trinkwasser für Tshikapa “

Solarbetriebene Brunnen in der 
Demokratischen Republik Kongo

13. OKTOBER 2024

Der Verein Keep Smiling e.V. aus Ludwigshafen möchte den 
Menschen in Tshikapa Zugang zu etwas geben, was bei uns 
selbstverständlich ist: Sauberes Trinkwasser. Ein erster durch 
Solarenergie angetriebener Brunnen läuft seit Dezember 2022. 
Ein Brunnen kann 6.000 Menschen versorgen und in dem Ge-
biet leben über 1 Million Menschen. Es werden dringend wei-
tere Brunnen gebraucht. Die Bevölkerung wird am Betrieb der 
Brunnen beteiligt und die Verantwortung trägt der lokale Part-
nerverein Budikadidi. Mehr Details zum Projekt gibt es bald auf 
unserer Internetseite sowie in unserem nächsten Newsletter.


